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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Wärmedämmung führt nicht zu Schimmel – im 

Gegenteil 
 

(VZ-RLP / 21.05.2024) Wärmedämmung ist eine gute Möglichkeit, um 

Energie zu sparen und Heizkosten zu senken. Obwohl sich hartnäckig 

das Vorurteil hält, dass die Wärmedämmung von Außenwänden 

Schimmel verursachen würde, ist das Gegenteil richtig: Bei gedämmten 

Wänden ist das Risiko einer Schimmelbildung deutlich geringer als bei 

nicht gedämmten. Denn die Wärmedämmung sorgt dafür, dass die 

Oberflächen auf der Innenseite der Außenwand warm und trocken 

bleiben. So hat der feuchtigkeitsliebende Schimmel kaum eine Chance. 

 

Auch die Befürchtung, die Wärmedämmung würde die „Atmung der 

Wände“ und somit die Feuchteabfuhr aus den Wohnräumen behindern, 

ist unbegründet. Denn Wände können gar nicht atmen im Sinne eines 

Luftaustausches und lassen nur eine geringe Menge an Wasserdampf 

nach außen - egal ob gedämmt oder nicht gedämmt. Diese geringe 

Menge beeinflusst das Raumklima nicht spürbar. Nur ausreichendes 

Lüften sorgt für frische Luft und ein gesundes Raumklima. 

 
Verbraucher: innen aus Rheinland-Pfalz können an der Beratungsaktion 

„Fassade dämmen... bringt was!“ teilnehmen. Nach Einsendung eines 

Datenbogens erhalten Sie eine Einschätzung, was eine 

Fassadendämmung konkret an ihrem Gebäude an Einsparungen und 

weiteren Vorteilen bringt. 
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Zudem beraten die Energieberater:innen der Verbraucherzentrale 

Rheinland-Pfalz bei allen Fragen zu Wärmedämmung nach 

Terminvereinbarung kostenfrei.  

 

Ein Faktencheck zum Thema, Informationen zur Beratungsaktion und 

der Datenbogen zum Download finden sich auf der Seite 

www.verbraucherzentrale-rlp.de/fassadendaemmung-rlp 

 

Der Energieberater hat am Dienstag, den 18.06.24 von 13.30 – 17.15 

Uhr Sprechstunde im ZWOZWO - Stadtteilzentrum Bingerbrück – 

Raum „Anna Biermann“ in Bingen, Koblenzer Straße 22. Anmeldung 

unter: 0 67 21 / 970 753.   

Die nächste Sprechstunde in Gau-Algesheim findet am Dienstag, 

den 11.06.24 von 14.15 – 18.00 Uhr in der 

Verbandsgemeindeverwaltung Hospitalstraße 22, Nebeneingang 

Herrbornstraße statt. Anmeldung unter: 0 67 25 / 910 245. 

Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei) 

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 

 

 

VZ-RLP 

 
 

http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/fassadendaemmung-rlp
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Über uns: 

Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucherzentrale 

bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie 

in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private Haushalte mit derzeit rund 700 

Energieberater: innen und an mehr als 900 Standorten in eine 

energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haushalte zu 

allen Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise 

Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare 

Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres bewirkten 

Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die 

einem Güterzug von 85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die 

Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. 

 


